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Beitrag zur Lepidopterenfauna von Weyer
in ßberösterreich.

II. Nachtrag.
Von

Anton Metzger in Wien.

Im II. Jahresberichte pro 1891 und im X. pro 1899 des
Wiener Entomologischen Vereines veröffentlichte ich Beiträge zur
Fauna von Weyer ; die Anzahl der in diesen beiden Jahresberichten
veröffentlichten Arten betrug 361
dazu kommen jetzt die von mir im Jahre 1900 aufgefun-

denen Arten 33
so daß die Gesamtsumme der von mir in Weyer aufgefun-

denen Arten, Aberrationen und Varietäten von Macro-
lepidopteren sich stellt auf 394
Im Jahre 1900 war mein Aufenthalt in Weyer vom 24. Mai

bis 14. September.
Die Schädlinge der Ebene: Stilpnatia Salicis L.

Euproctis Chrysorrhoea L.
Lymantria Dispar L.
Malacosoma Neustria L. und
Thaumetopoea Processionea L.

kommen in Weyer nicht vor.

Aporia Crataegi L. flog innerhalb 15 Jahren nur einmal.
Porthesia Similis Fuessl., dann Lymantria Monacha L., von

beiden kommen sowohl die Raupen als die Schmetterlinge nur
sehr vereinzelt vor; als Schädlinge sind in Weyer nur Pieris Bras-
sicae L. und Rapae L. zu rechnen.

Einige Arten sind durch die Überschwemmungen, denen
Weyer in den letzteren Jahren öfters ausgesetzt war, beinahe ganz
verschwunden wie: Parnassius Apollo L.,

Melanargia Galathea L.
Das ganze Gebiet von Weyer ist sowohl an Arten als auch

in Bezug auf Anzahl der Individuen arm.
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Colias Phieomone Esp. Ein 9 am 2. Juli, Großbergersattel.
Melitaea Aurinia Rott. Die Schmetterlinge waren am 23. Juli

bereits abgeflogen. Herr Sicher fand Aurinia bei
Hieflau in besonders schönen, großen Stücken.

Pararge Aegeria v. Egerides Stgr. Ein 9 am 15. Juni am
Kreutzberg. ;

Aphantopus Hyperanthus L. Dieser sonst überall häufige Schmet-
terling kommt in Weyer nur auf dem Wege über das
Loibl vor.

Lycaena Gyllarus Rott. Ein 9 am 8. Juni, Kreutzberg.
— Euphemus Hb. Schmetterling am 2. Juli, Großbergersattel.

Smerinthus Populi L. Ein Q am 7. Juli.
Cerura Furcula L. Eine Raupe am 10. August auf Fagus.
Pygaera Pigra Hufn. Raupe im Ennsthal.
Acronycta Tridens Schiff. Eine Raupe am 7. September.
Agrotis Strigula Thnb. Der Schmetterling war Ende Juni von

Erica häufig zu klopfen; ebenso häufig war im Herbste
die kleine Raupe, welche aber überwintert, zu finden.

Pachnobia Rubrieosa F. Eine Raupe in Weyer gefunden, der
Schmetterling entwickelte sich am 7. Jänner 1901.

Mamestra Olerácea L. Diese sonst überall so häufige Art ist in
Weyer nur sehr einzeln anzutreffen.

Dianthoecia Magnolii B. Die Raupe lebt an Silène nutans nur an
felsigen, sonnigen Orten, nie in Wiesen wie die ihr
sehr ähnliche Raupe von v. Xanthocyanea.

Bombycia Viminalis F. Die in den Zweigspitzen von Salix caprea
eingesponnene, häufige Raupe kommt in der Mitte Juni
vor; die Schmetterlinge entwickeln sich im Juli.

Hadena Adusta Esp. Ein 9 a m 18. Juni.
Leucania Conigera S. V. Ein 9 a m 24. Juli.
Xanthia Fulvago L. Der Schmetterling nicht selten, Ende August.
Euclidia Mi Cl. Schmetterling am Großbergersattel.
Eccrita Craccae F. Die Raupe ist Ende August erwachsen. Die

Schmetterlinge sind dunkler als die Wiener Stücke.

Zanclognatha Emortualis Schiff. Die Raupen lebten Ende August
in den Blättern von herabgefallenen Buchen ästen ; ihr
gewöhnliches Futter, die Eiche, kommt dort nicht vor.
Wittberg.

Cheimatobia Brumata L. Die Raupe ist bei ihrer Seltenheit in
Weyer kein Schädling.
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Larentia Silaceata S. Ύ. Ein $ am 8. Juli bei der Schwimmschule.
— Corylata Thnbg. Ein Ç am 13. Juni.
— Nigrofasciaria Goeze. Eine Raupe am Kreutzberg.

Tephroclystia Pimpinellata Hb. Die Raupe im September nicht
selten an Pimpinella.

— Assimilata Gn. Raupe Ende August.
— Exiguata Hb. Die Raupe auf den Blättern der Stamm-

auswüchse von Alnus im September.
Bapta Bimaculata F. Die Raupen auf Crataegus.
Amphidasis Betularia L. Eine Raupe am 8. September.
Zygaena Purpuralis Brünich aberr. Interrupta Stgr. Ein tf, bei

welchem nicht nur der mittlere, sondern auch der untere
Längsfleck breit unterbrochen ist; die Zeichnung eines
jeden Vorderflügels weist demnach 5 rote Makeln aus.

Paehytelia Umcolor Hufn. Die Raupe nicht selten an Erica. Die
Schmetterlinge im Juli.

Epychnopterix Pulla Esp. Die leeren Säcke an Buchenstämmen.
Der Schmetterling wird wie in der Wiener Gegend
anfangs Mai fliegen.

download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Jahresberichte Wiener entomologischer Verein

Jahr/Year: 1903

Band/Volume: 13

Autor(en)/Author(s): Metzger Anton

Artikel/Article: Beitrag zur Lepidopterenfauna von Weyer in
Oberösterreich. II. Nachtrag. 35-37

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6081
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=28765
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=100805



